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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung1. Die „klassische“ Arbeitsorganisation bei Bundesstatistiken

Städte und 
Gemeinden

…wirken in 
besonders geregelten 

Fällen an der Vor-
bereitung und Durch-

führung von Er-
hebungen mit

Statistische
Landesämter

…erfüllen gemäß
Artikel 30 des Grund-

gesetzes die staat-
lichen Aufgaben, und

führen die durch
Bundesgesetz angeord-

neten Erhebungen 
gemäß Artikel 83 GG 
als eigene Angelegen-

heit durch. 

Statistisches
Bundesamt

…bereitet Bundes-
statistiken methodisch 
und technisch im Be-

nehmen mit den 
Statistischen Ämtern
der Länder vor und 
wirkt auf die einheit-
liche und terminge-
mäße Durchführung

der Erhebung und der 
Aufbereitung durch die 
Länder hin (§ 3 BStatG)
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung2. Grundsätze der Arbeitsorganisation beim Zensus 2011

Zentrale IT-Entwicklung, IT-Produktion und Datenhaltung 
erfolgt verteilt auf verschiedene Statistische Landesämter

Mitwirkung der Kommunen

Durchführung der registerstatistischen Teilprojekte liegt im 
Verantwortungsbereich des Statistischen Bundesamtes

Aufgliederung des Projektes „Zensus 2011“ in Teilprojekte

Durchführung der primärstatistischen Teilprojekte liegt im 
Verantwortungsbereich der Statistischen Landesämter

Datenlieferungen aus Registern (Melderegister, Anschriften der 
Gebäudeeigentümer aus den Grundsteuerstellen)

Unterstützung der Statistischen Landesämter bei der Durchführung 
der Primärstatistiken
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung3. Zentrale Aufgaben in den Jahren 2007 bis 2010

Entwicklung und Weiterentwicklung der Methoden

Entwicklung der benötigten IT-Verfahren

Technisch-organisatorische Vorbereitungsarbeiten

Aufbau des Anschriften- und Gebäuderegisters (AGR) 
und Aktualisierung bis Stichtag
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Anschriften

Statistisches
Bundesamt

Standardisierung,
Zusammenführung

Anschriften- und
Gebäuderegister

(AGR)

Bundesbehörden
(BA, BKG)

Statistische
Landesämter

Anschriften,
Flurstücksnummern 

Geokoordinaten
Stichprobenmerkmale

Aufbereitung der Melde-
register- und Eigentümer-

daten, Ermittlung und 
Aktualisierung von 

Sonderadressen

Städte und 
Gemeinden

Landes-
behörden

Eigentümer-
anschriften

Meldebehörden:

Lieferung der An-
schriften und Stich-

probenmerkmale

Grundsteuerstellen/
Ver- und Entsorgungs-

Betriebe:

Eigentümeranschriften

3. Aufgabenteilung beim Anschriften- und Gebäuderegister
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

April 2009 bis
Mai 2009

Übermittlung der GWZ-
AuskunftspflichtigenGrundsteuerstellen

Zweite Übermittlung der 
MelderegisterdatenMeldebehörden9 Monate vor 

Stichtag

April 2008

3. Aufgaben der Gemeinden beim Aufbau des AGR

Zeitrahmen Stelle in der Gemeinde im Entwurf des ZVG 
geregelte Aufgaben

Meldebehörden Lieferung der 
Melderegisterdaten

September bis 
Dezember 2008 Meldebehörden Prüfung unplausibler 

Anschriften

9 Monate vor 
Stichtag

Übermittlung neuer Gebäude-/ 
WohnungseigentümerGrundsteuerstellen

bis 9 Monate vor 
Stichtag ??? Überprüfung/Aktualisierung 

der Sonderadresslisten
Die gelb umrahmten Felder geben an, dass es sich um einen Antrag des Bundesrates handelt.
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung4. Durchführung des Zensus 2011

Teilprojekte des Zensus 2011 :

Gewinnung von Registerdaten

Postalische Gebäude- und Wohnungszählung

Haushaltebefragungen und Sonderanschriften

Haushaltegenerierung

Durchführung der Primärstatistiken

Erhebungsstellen

Auswertungen
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Statistisches
Bundesamt

4. Gewinnung der Registerdaten

Zentrale 
IT-Produktion

für Erwerbs- und 
Melderegisterdaten

Statistische
Landesämter

Landes-
behörden

Städte und 
Gemeinden

Aufbereitung der Daten
der Städte und Ge-

meinden, Aufbereitung
der Daten der Landes-

behörden

Meldebehörden:
Melderegistermerkmale

Berichtsstellen der 
Personalstandsstatistik:
Daten zu kommunalen

Beamten

Bundes-
agentur für 

Arbeit

Daten zu sozial-
versicherungs-

pflichtig Be-
schäftigten und 

Arbeitslosen

Bundes-
behörden

Daten
zu Bundes-
beamten,

Richtern etc.

Daten zu 
Landes-
beamten

und Richtern
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung4. Erhebungsstellen (EhSt)

Für die Gebäude- und Wohnungszählung sowie für die Haus-
haltebefragung werden EhSt in den Gemeinden einzurichten sein.

Aufgabe der EhSt ist die Erhebung, Organisation und das 
Durchführen der primärstatistischen Erhebungsteile des Zensus

Regionale Verteilung: generell ist geplant, dass in jeder Gemeinde 
mit 10 000 oder mehr Einwohnern eine EhSt einzurichten ist. Die 
Statistischen Landesämter können für mehrere Gemeinden mit 
weniger als 10 000 Einwohner auch eine EhSt festlegen.

Gesetzliche Anforderungen: EhSt sind räumlich, organisatorisch 
und personell von anderen Verwaltungsstellen zu trennen. Dort 
tätige Personen unterliegen dem Statistikgeheimnis.
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung4. Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ)

Statistisches
Bundesamt

Statistische
Landesämter

Städte und 
Gemeinden

(Erhebungsstellen)

Klärung von
Ausfällen sowie 
unklaren und un-

plausiblen Fällen vor
Ort

Im Zusammenwirken 
mit den Statistischen 

Landesämtern, ins-
besondere Sachsen, 

methodische und 
technisch-organisa-

torische Vorbereitung

Statistisches
Landesamt

Sachsen
Zentrale 

IT-Produktion
für Gebäude-

und Wohnungsdaten 

Versand, Vollzählig-
keitskontrolle, Er-

fassung (Scannen), 
Prüfung auf Voll-

ständigkeit und Inhalt
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung4. Gebäude- und Wohnungszählung (GWZ)

GWZ-Fragebögen Mount Everest

5 000

15 000
~ 14 000 m

8 850 m10 000
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung4. Haushaltebefragungen und Sonderanschriften

Statistisches
Bundesamt

Statistische
Landesämter

Städte und 
Gemeinden

(Erhebungsstellen)

Durchführung der
Erhebung, Vollzählig-
keitsprüfung, Mahn-

wesen, Lieferung
der Erhebungs-

unterlagen, 

Eingangskontrolle der
von den Erhebungs-
stellen eingehenden

Erhebungsunterlagen,
Prüfung auf Voll-

ständigkeit und Inhalt

Im Zusammenwirken 
mit den Statistischen 

Landesämtern, ins-
besondere NRW, 
methodische und 

technisch-organisa-
torische Vorbereitung

Statistisches
Landesamt

NRW
Zentrale 

IT-Produktion 
für die Haushalte-

befragung und 
Sonderanschriften
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Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung4. Haushaltegenerierung und Auswertungen

Haushalte-
generierung

(Bayern)

Melderegister- und
Erwerbsdaten

(Statistisches Bundesamt)

Haushalte-
befragung und 

Sonderanschriften
(Nordrhein-
Westfalen)

Gebäude- und
Wohnungs-

zählung
(Sachsen)

Auswertungen
(Bayern und 

Baden-Württemberg)


